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Unser Stadtweiher: Messungen eines Jahreszyklus (Juli 2023 - Juni 2024)

Vortrag zur physikalisch-chemischen Bewertung der Wasserqualität 
07-02-2025

Prof. Dr. Robert Huber
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Vorgehensweise hin zu einer physikalisch-chemischen Bewertung der Wasserqualität 
Gewässermessung

Ermittlung der 
tiefsten Stelle 
im Gewässer 
mit Echolot

Setzen von 
Markierungen: 

Bojen

Monatliche 
Messungen
durchführen 

(min. ein Jahr)

1 2 3

Messwerte und 
Nährstoffe 

bestimmen
und in eine 
Datenbank 
eintragen

Basierend auf 
den Daten 

Erkenntnisse 
gewinnen und 

auswerten

4 5

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Juli 2023 – Juni 2024
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Messorte im Stadtweiher
Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Messort 1 
Max. Wassertiefe: 4,80 m

Messort 2
5,70 m

Messort 3
5,00 m Es werden monatlich Messungen/Probenahmen in Meterabständen 

von der Oberfläche bis zum Grund durchgeführt
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Wie steht es um unseren Stadtweiher?

Folgende Messverfahren werden durchgeführt, die Daten in unserer Gewässerdatenbank gelistet und ausgewertet:

Beschreibung des Gewässerzustandes : Messungen „Vor Ort“

 Sauerstoffkonzentration
 Temperatur
 PH-Wert („Säure-Basenwert“) 
 Leitfähigkeit („Salzgehalt“)
 Geruch, Färbung, Trübung und deren Intensität (Sensorik; Reizaufnahme des Körpers) 
 Sichttiefe (ab 2. Halbjahr)

Ermittlung der Inhaltsstoffe und deren Konzentrationen: Messungen im Labor

 Gesamthärte
 Konzentration der Nährstoffe Nitrat, Ammonium und Phosphat
 Nitritkonzentration

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5
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Ergebnisse der vor-Ort Analysen

Wie steht es nun um unseren Stadtweiher? 

 Sauerstoffgehalt: sehr gut 
 Ergebnis: 10,06 mg/l
 (über 8 mg/l =sehr gut; Messzeitpunkt ca. 9.30-11.30 Uhr)

 pH-Wert: gut
 Ergebnis: 7,9 
 sollte zwischen 6 und 8 liegen, optimal um pH 7

 Geruch, Färbung, Trübung, Intensität: konstant über das Jahr hinweg sehr gut 
 farblos-klar, keine Trübung
 kaum wahrnehmbare Färbung
 kein wahrnehmbarer Geruch

 Leitfähigkeit: mäßig belastet
 Ergebnis*: 705 µS/cm (25°C)
 Ursache: bisher unklar (Einflüsse von intern oder extern?) 

 Gesamthärte: hartes Wasser
Ergebnis*: 19 dH°
Optimal wären für Fische 4-14 dH°

 Sichttiefe: 2,74 m = gut

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5
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Ergebnisse der Analysen im Labor

Wie steht es nun um die Nährstoffe in unserem Stadtweiher:

Gute Nachrichten:

 Nitrat NO3-N: nicht belastet 
Ergebnis: 0,35 mg/l
unter 1,0 mg/l = sehr gut

 Ortho-Phosphat PO4-P: nicht belastet 
Ergebnis: 0,008 mg/l
unter 0,02 mg/l = sehr gut

 Ammonium NH4-N: 
 Ergebnis: 0,06 mg/l

bis 0,1 mg/l = kaum belastet = gut

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5
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Bedeutung der Nährstoffe

Der natürliche Nährstoffkreislauf spielt für das ökologische Gleichgewicht unserer Gewässer eine große Rolle

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Das Phytoplankton steht am Beginn der Nahrungskette und stellt die Grundlage für unterschiedlichstes Leben in Gewässern dar!

Es sind im Stadtweiher genug Nährstoffe vorhanden, um genügend Phytoplankton aufzubauen: 

1. Sichttiefe: 2,70 m  mittlere Nährstoffwerte, recht produktiv hinsichtlich der Wasser- und Pflanzenwelt (= mesotroph)
2. Sehr guter und ausgewogener Fischbestand
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Bedeutung der Nährstoffe

Der natürliche Nährstoffkreislauf spielt für das ökologische Gleichgewicht unserer Gewässer eine große Rolle

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Der Nährstoffkreislauf im Stadtweiher weist eine gute Ökobilanz seiner Nährstoffe aus  Produktion und Verwertung der 
Nährstoffe stehen im Gleichgewicht!

Eine wichtige Rolle spielen hierbei die großen Mengen von See- und Teichrosen, die zur Wasserstabilität beitragen:

 Entzug von Nährstoffen aus dem Wasser durch Wachstum

 Bildung von Nährstoffen durch Absterben und Zersetzung durch Mikroorganismen

 Sie bieten wichtige Unterstände für Fische

 Sie produzieren Sauerstoff

 Geringere Wasseraufheizung durch Beschattung
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Ergebnisse der Analysen im Labor

Warum ist die Nährstoffkontrolle so wichtig? 

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Die Gewässer können durch unpassende Nährstoffkonzentrationen nachhaltig 
geschädigt werden, was auch zu Fischsterben führen kann!

Ammonium kann zu giftigem Ammoniak umgewandelt werden, wenn der pH-Wert des 
Gewässers größer 8,5 wird: 
 pH-Wert im Stadtweiher liegt bei 7,9 wir sind auf der sicheren Seite.

2. Durch Mikroorganismen kann aus Ammonium das giftige Nitrit gebildet werden:
 Nitrit (NO2-N): 0,013 mg/l = geringe Konzentration wir sind auf der sicheren Seite.
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Die Bedeutung der Wassertemperatur

SOMMER und WINTER {Eis}: stabile Schichtung - Stagnation

Juli 2023

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Nährschicht

Sprungschicht

Zehrschicht

3,1°C 
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Die Bedeutung der Wassertemperatur

FRÜHJAHR - HERBST: Vollzirkulation

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

August 2023

• Sauerstoffreiches, nährstoffarmes Oberflächenwasser gelangt in die Tiefe
• Nährstoffreiches Tiefenwasser wird bis an die Oberfläche transportiert
• Nährstoffe stehen an der Oberfläche wieder zur Verfügung
• Die Wassertemperatur kann durch die Vollzirkulation gesenkt werden
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Die Bedeutung der Wassertemperatur

Vollzirkulation ist für das Ökosystem besser als Stagnation

Tiefste Stelle Bojen Messungen

1 2 3
Analyse Erkenntnisse

4 5

Nährschicht

Sprungschicht

Zehrschicht

3,1°C 

Stagnation

Vollzirkulation

Sehr positiv: Unser Stadtweiher zeigt im Jahreszyklus zu etwa 85 % Vollzirkulation auf:

• Sauerstoffreiches, nährstoffarmes Oberflächenwasser gelangt in die Tiefe
• Nährstoffreiches Tiefenwasser wird bis an die Oberfläche transportiert
• Nährstoffe stehen an der Oberfläche wieder zur Verfügung
• Die Wassertemperatur kann durch die Vollzirkulation gesenkt werden
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Unser Stadtweiher: Die „Süßwasserperle“ des KFV LandauUnser Stadtweiher: Die „Süßwasserperle“ des KFV Landau


